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— Neue Auflagen.
1 Die lauretaniſche Litanei. Betrachtungen über ſämtliche An⸗

rufungen dieſer Litanei nebſt Beiſpielen und Nutzanwendungen. Von
Joh Zollner. Neu herausgegeben von Joh Aßmann 8WCRNSNN Regensburg. 1906 Manz. Gr 8⁰ VIILI 405 4.— X4.80

Schon die erſte Auflage dieſes erkes Im 2  VJ.  ahre 1864 wurde als
eines der frömmſten, inhaltsreichſten und zweckmäßigſten Bücher 1 Be⸗
trachtungen und u Vorträgen über das genannte ema bezeichnet. Noch
viel mehr gilt dieſes Lob für die EUUe Bearbeitung. Laſſen wir ber die
Veränderungen den Herausgeber ſelbſt prechen Es wurde manches gekürzt
und geſtrichen oder durch zeitgemäße Zuſätze ergänzt. Beſonders wurden
manche eiſpiele Uurch andere erſetzt. Die früher beigegebenen Bilder Olz
Ni wurden ſamt ihren Erklärungen weggelaſſen. Die Anrufungen
CU Urſprungs: „Mutter des guten Rates“ und „Königin des eiligen
Roſenkranzes“ ſind NQ M eLx Laacher Stimmen, Bd 67,
475 und Kirchenjahr, II Bd., 277 bearbeitet worden. Damit
da Buch un geringem Umfange erſcheine, wurden au die Gebete nach
den Betrachtungen nd der Anhang, der eln E  E  u war, hinweggelaſſen.

Zur erſten Auflage bemerkte der Verfaſſer ſelber Das Buch iſt ganz
für den praktiſchen Gebrauch erechnet. Bei jeder der (56) Anrufungen iſt
die Betrachtung In drei Punkte geteilt und uim dritten Punkt eln eſchicht

Beiſpiel (meiſt aus Huguet Werken) angefüg Man muß geſtehen,
daß der infache erzliche Ton, die QAre Einteilung und die räftige An
wendung bei jeder Betrachtung das Buch einer recht nützlichen Ue
auch für orträge geſtalten. Nur bei Erzählungen von wunderbaren Er.
eigniſſen und kirchenge  ichtliche Tatſachen größere Vorſicht an
wendet werden en

Linz. Georg olb
2) S Seripturae Sacrae Decem tabulae geographicae
CU. indieée OCOrUM Scripturae SACTaAaE Vulgatae editionis,
Seriptorum Ecclesiastiéorum et ethnieorum. Auetore Dre
Ricardo de Riess. Editio secunda, recognita et Collata, passim
mendata Et AuCta labore et Studio Dris OCaroli Rueckert,
Professoris Universitatis Friburg. Brisg Friburgi Brisgoviae.
1906 Sumptibus Herder. Folio 5.60 6.72;
geb M 6.80 8.16
le Bihelatlas hat ſich mit Recht ſowo un der eu  en als au

lateiniſchen Ausgabe viele Freunde erworhen. dem Ingange des ver⸗
dienſtvollen Verfaſſers hat rofeſſo Rückert, der ſich beſonders durch ſeine
rſchung un der Sionsfrage einen Namen gemacht hat, die Neuherausgabe

beſorgt In manchen Kontroversfragen hat Rückert die Anſicht le ver
laſſen und ſich auf den entgegengeſetzten Standpunkt geſtellt, ſo beſonders
in der Sionsfrage.

Vorausgeſchickt wird eln alphabetiſches Verzeichnis der wichtigſten
geographiſchen und ethnographiſchen Namen der Mit vollemE
wurdeC die Schreibweiſe der Vulgata zugrunde gelegt Daneben werden
aber auch die öfters Ql abweichenden Namensformen nach dem hebräiſchenTexte angeführt. In den meiſten en werden die Ortsnamen auch 7 ti
identifiziert. Wo dies bei dem Stande der heutigen Forſchung nicht EU
möglich iſt, werden die verſchiedenen Identifizierungs⸗Verſuche mitgeteilt
Uund mit einem Fragezeichen verſehen. Doch öfters (3 Aſiongaber,
Gebbethon, Phanuel, Salebim erfahren wir von den Identifizierungs-—Verſuchen nichts Auf den Text folgen zehn Karten, auf welchen dargeſtellt


